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Gedanken zum Monatsspruch für Oktober 
Lasst uns aufeinander achthaben und uns anspornen zur Liebe 
und zu guten Werken (Hebräer 10, 24) 

Liebe Gemeinde, 

in der letzten Strophe des Liedes „Der Mond ist aufgegangen“ heißt es: 

„… Verschon uns, Gott, mit Strafen und lass uns ruhig schlafen, und unsern 

kranken Nachbarn auch.“ Genau diese Worte haben mich immer besonders milde 

gestimmt. Der (einfache) kranke Nachbar findet den Weg in ein Volkslied von 

Weltrang; plötzlich und unvermittelt wird nach vielen großen Worten von Strafe, 

Gott und Ruhe der kranke Nachbar zu Ehren gebracht; es sind die letzten Worte 

des Liedes. Als ob der Dichter uns sagen will: der (kranke) Nachbar ist mitunter 

wichtiger zu nehmen als große Gedanken von Welt, Jammer und Friede. 

Andererseits: kann einem manchmal die Nähe von anderen Menschen, weil sie auf 

einen achten, zu viel werden? Gibt es vielleicht Menschen, die nicht beachtet 

werden wollen? „Oh, nein!“ sagt unser Text; und das zu Recht. 

Jeder Mensch ist auf Gemeinschaft hin angelegt. Menschen werden krank, wenn 

sie einsam sind. Sicher, mitunter brauchen wir auch Zeiten des Alleinseins, Zeiten, 

die wir nur für uns haben. Aber wir können diese Zeiten nur schätzen, wenn wir im 

Tiefsten wissen, dass wir nicht einsam sind, in Wahrheit nicht allein sind. 

Oft reden wir von der Liebe Gottes zu den Menschen, oder von der Liebe Jesu zu 

den Menschen. Geschichten von Jesus aus den Evangelien zeigen uns liebevoll 

Jesu Hinwendung zu den Menschen, oft zu Kranken und Einsamen.  

Und die Menschen untereinander? Kann die Liebe Gottes die menschliche Liebe 

ersetzen? Vielleicht nicht ersetzen, aber vielleicht bietet sie den Grund dafür, dass 

wir uns gegenseitig Vorbild sein können; darin, aufeinander zu achten. Nicht auf 

Belanglosigkeiten, nicht auf Äußerliches, nicht auf Nebensächlichkeiten. Vielmehr 

hat Gott den Menschen mit einer Seele ausgestattet. Mit der Seele, so heißt es im 

Schöpfungsbericht der Bibel, wurde der Mensch erst lebendig. 

Und genau auf sie haben wir zu achten. 

Es grüßt Sie herzlich  

Ihr Christoph Noack 
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www.kirche-teltow.ekbo.de 

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 

www.ekbo.de 

 
Gottesdienste im Oktober 

03.10. 18. Sonntag nach 10.30 Uhr vor der St. Andreaskirche   
 Trinitatis, Erntedankfest Familienkirche, Pfrn. Huang & Team  

++ Ihre Erntegaben gehen auch in diesem Jahr wieder an die „Teltower Tafel“. ++ 

10.10. 19. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfr. Noack, mit Abendmahl und  
   Feier der Konfirmationsjubiläen  

17.10. 20. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfrn. Beuter, mit KiGo 

24.10. 21. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfrn. Bindemann, mit KiGo 

  19.00 Uhr Taizé-Andacht   
   Christopher Sosnick 

31.10. Reformationstag 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
   Kantatengottesdienst (siehe Seite 5)  
   Pfrn. Beuter, mit KiGo 

07.11. Drittletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 im Kirchenjahr  Familienkirche, Pfrn. Huang & Team 

 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 

Zusätzliche Registrierungsmethode 
Seit Anfang September haben wir für Sie Aufsteller mit QR-Codes in den Kirchen 
und Gemeinderäumen bereitgestellt, die zur Registrierung zu den Gottesdiensten, 
Andachten, Gruppen und Kreisen über die Luca-App oder die Corona-Warn-App 
dienen. Für Personen, die sich darüber registrieren, entfällt der Eintrag in der Liste 
der Teilnehmenden. Für Fragen zur Registrierung stehen Ihnen die angestellten 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen gerne zur Verfügung. Wenn Sie diesen Weg 
nicht nutzen wollen oder können, ist der handschriftliche Eintrag in die Liste der 
Teilnehmenden natürlich weiterhin möglich. 
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  Amtliche Kollekten 
Gemeindeeigene 
Kollekten 

03.10. Kirchen helfen Kirchen Familienarbeit 

10.10. Förderkreis Alte Kirchen e. V. Konfirmandenfahrten 

17.10. Ausgestaltung Gottesdienste Kirchenmusik 

24.10. 
Besondere Aufgaben der  
Ev. Kirche in Deutschland 

Theatergruppe 

31.10. Gustav-Adolf-Werk e. V. Posaunenchor 

 

 

Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 
Aufgrund der Corona-Einschränkungen können wir aktuell leider nur Andachten für 
die Bewohner*innen der Einrichtungen anbieten. Bitte erfragen Sie Termine und 
Uhrzeiten bei Ihrer Heimleitung. 

 
Kindergottesdienst 

Wir freuen uns darauf, auch im 2. Halbjahr an jedem Sonntag 
KiGo zu feiern. Wir beginnen parallel zum Gottesdienst in der 
St. Andreaskirche um 10.30 Uhr im Pfarrhaus. Gerne können Sie 
als Eltern auch mit uns im KiGo sein. Wenn Sie sich in unserem 
KiGo-Team engagieren möchten, kontaktieren Sie bitte Martin 
Bindemann.  
Herzliche Grüße vom KiGo-Team 

 
Orgelandachten 

Auch weiterhin wird es die wöchentlichen Orgelandachten geben. Feiern Sie mit 
uns eine etwa 30 Minuten lange Andacht und freuen Sie sich auf Orgelmusik 
passend zum Kirchenjahr.  

Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr in der St. Andreaskirche 
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Bach-Kantatengottesdienst 
Der nächste Bach-Kantatengottesdienst findet am Sonntag, 31. Oktober um 
10.30 Uhr in der St. Andreaskirche statt. 

Bachs Kantate „Ein feste Burg ist unser Gott“ (BWV 80) ist eine Vertonung von 
Luthers kämpferischem Lied von 1529, das erst nach dem Tod des Reformators 
zur Hymne des Protestantismus wurde. Die Kantate geht auf eine 1715 zum 
Sonntag Oculi entstandene Weimarer Komposition zurück, die mit dem Bass-Solo 
„Alles, was von Gott geboren“ begann, dem der Choral „Ein feste Burg“ als 
kommentierende Ebene beigegeben ist. Diese latente Choralbindung nahm Bach 
in Leipzig zum Anlass, die Kantate zum Reformationstag umzuwidmen und sie 
zunächst mit einem würdevollen Choralsatz einzuleiten, bevor er diesen in den 
1730er Jahren durch eine ausgedehnte Liedmotette ersetzte. Sein Sohn Wilhelm 
Friedemann wiederum zog die Tuttisätze 1 und 5 für seine Hallenser Kirchenmusik 
heran, unterlegte ihnen lateinische Texte und fügte einen Trompeten-Pauken-Chor 
hinzu, der noch heute zuweilen mit der väterlichen Fassung kombiniert wird. 

 
Bericht aus dem Gemeindekirchenrat 

Liebe Gemeindeglieder, 

wie schnell doch die Zeit vergeht! Am 25. September feierte das Begegnungscafé 
sein 5-jähriges Bestehen! Vor fünf Jahren hat sich ein ehrenamtliches Team um 
Evelyn Muelenz gebildet, das die Koordination der Flüchtlingsarbeit in unserer 
Kirchengemeinde und auch in der Stadt Teltow übernommen hat. Mit viel 
Engagement hat das Team Geflüchtete auf verschiedenen Wegen begleitet. Von 
Behördengängen über Deutschkurse bis zur Wohnungssuche, das waren und sind 
immer noch wichtige Hilfestellungen für Menschen, die mit wenig Sprachkenntnis-
sen zu uns nach Teltow kamen und kommen. Das Begegnungscafé war und ist 
offen für alle und jede und jeden hier in der Gemeinde und in der Stadt Teltow. 

Ihnen, dem Team, gebührt unser Dank und Respekt für das Geleistete und den 
Dienst am Menschen! Wir, der Gemeindekirchenrat, wünschen Ihnen für die 
weitere Arbeit Gottes reichen Segen und gutes Gelingen bei den weiteren 
Projekten! 

In den zurückliegenden Sitzungen hat sich der Gemeindekirchenrat mit der 
anstehenden Pfarrstellenbesetzung und den Arbeitsmöglichkeiten der Gruppen 
und Kreise unter den Hygienevorschriften für Corona beschäftigt. Es ist schön, 
dass die Angebote der Kirchengemeinde auch unter diesen Bedingungen gut 
angenommen werden. Für den Bereich der Familienarbeit wurde ein Konzept 
beschlossen, welches uns in den nächsten zwei Jahren als Orientierung bei 
unserer täglichen Arbeit inhaltlich begleiten wird.         

Mit herzlichen Grüßen aus dem Gemeindekirchenrat 

Enrico Roesler (GKR-Vorsitzender) 
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Gruppen und Gemeindekreise 
Religionsunterricht für Erwachsene 
Der Religionsunterricht für Erwachsene trifft sich am Freitag, 29. Oktober von 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in der Siedlungskirche. Wir sprechen über den 
Weihnachtsgottesdienst auf dem Friedhof und das geplante gemeinsame Essen 
anschließend im Bürgerhaus. Nähere Informationen bei Christoph Noack. 

Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Das nächste Begegnungscafé findet am Samstag, 23. Oktober von 14.30 bis 
16.30 Uhr im Pfarrgarten statt.  
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. Informationen erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 
03328 / 470533, per E-Mail (Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter  
www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Theatergruppe improFUN 
Die Proben der Theatergruppe finden jeden Dienstag von 
19.00 bis 22.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt. 
Wer Lust hat mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor 
Publikum zu spielen, der melde sich bitte bei der Leiterin der 
Gruppe, Peggy Langhans (kontakt@peggy-langhans.de oder 
0160 / 94826795). 

Nähkreis 
Wir treffen uns jeden Dienstag zwischen 9 und 12 Uhr im Pfarrhaus. Nach einer 
kurzen Andacht beginnen wir unsere Arbeit. Je nach Bedarf reparieren, ändern 
oder markieren wir Bekleidung für die Bewohner im Diako. Dabei macht jeder, was 
er am besten kann. Aber auch Aufträge unserer Kita oder der Theatergruppe 
werden angenommen und erledigt. Nach getaner Arbeit gibt es ein Mittagessen, 
das im Diakonissenhaus zubereitet wird.  
Da wir unserer Arbeit sehr verbunden sind und Freude daran haben, aber auch 
helfen möchten, haben wir unser Konzept überdacht und möchten den 
Gemeindegliedern kostenlose Reparaturen oder Änderungen an der Kleidung 
anbieten. 
Wir würden uns sehr über neue Mitglieder aller Altersgruppen freuen. 
Ihre Frauen aus dem Nähkreis 

Männerkochkreis 
Der Männerkochkreis begrüßt Sie am Donnerstag, 28. Oktober ab 19.00 Uhr im 
Pfarrhaus. Neben dem gemeinsamen Kochen reden wir über „Gott und die Welt“ 
und haben auch immer einen Blick auf die kommende Zeit in unserer Gemeinde.  

Helferkreis  
Die Gemeindenachrichten liegen ab Mittwoch, 27. Oktober zur Abholung bereit. 
Neue Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen! Informationen im 
Gemeindebüro. 
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Näh-Café 
Im September findet das Näh-Café am Samstag, 9. Oktober von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Pfarrhaus statt. Jede und jeder kann am eigenen Projekt arbeiten, so 
dass wir gemeinsam werkeln. Denn in Gesellschaft näht es sich leichter. Natürlich 
werden Tipps und Tricks weitergegeben. Herzlich willkommen sind Neugierige der 
ersten Stiche bis zu virtuosen Schnittmusterleser*innen jeden Alters. 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Während der Coronazeit sind Bestellungen telefonisch oder per 
E-Mail (eine-welt-angebot@t-online.de) möglich. Für Abholungen ist 
eine Terminvereinbarung mit Manuela Zellmann notwendig. 

 
Angebote für Kinder und Jugendliche 

Hurra, Hurra, die Kirchenmäuse sind wieder da! 
Liebe Eltern, liebe Kinder, 
Die Kirchenmäuse treffen sich in unseren neu 
gestalteten Räumen wieder mittwochs von 9.30 
bis 12.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskir-
che. Wir freuen uns, dass Sie als Familie wieder die 
Zeit mit Gleichgesinnten verbringen können. Auch 
Sie als Eltern kommen in entspannter Atmosphäre 
ins Gespräch. 

Eine kleine Bibliothek rund um die Themen Kinder, Erziehung, Elternschaft steht 
für Sie bereit. Gerne können Sie sich dort Bücher ausleihen und gern auch 
Vorschläge für weitere Literatur mit einbringen. Für eine schöne Auswahl zum 
Vorlesen für die Kinder wird ebenfalls gesorgt, falls doch einmal etwas mehr Ruhe 
und Rückzug gewünscht wird. Wir freuen uns auf Sie.  

Ihre Miriam Fischer und Martin Bindemann 
 

Christenlehre 
Christenlehre ist Kirche mit Kindern im Grundschulalter. Wir 
treffen uns im Gemeindezentrum Siedlungskirche. Wir 
bedenken kirchliche oder biblische Themen. Dazu wird 
gebastelt, gespielt, gelernt und gefeiert. Wir treffen uns in zwei Gruppen:  
Die Kinder der Klassen 1 bis 3 treffen sich mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.  
Die Kinder der Klassen 4 bis 6 treffen sich mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.  
In Ruhlsdorf sind die Kinder der Klassen 1 bis 6 donnerstags von 14.00 bis 
15.00 Uhr zusammen. 
Ich freue mich sehr darauf, auch Ihr Kind zu begrüßen. Ihr Martin Bindemann 
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Konfirmandenunterricht 
Gruppe A trifft sich montags,  16.30 bis 18.00 Uhr in der Siedlungskirche, 
Gruppe B trifft sich donnerstags,  16.30 bis 18.00 Uhr in der Siedlungskirche. 
Fragen richten Sie bitte an Pfarrerin Huang oder an Pfarrer Noack. 

Theatergruppe für Kinder: improKIDS 
Es werden noch Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren für die 
Kinder-Theatergruppe gesucht. 
Die Proben der improKIDS finden jeweils dienstags von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt. 
Informationen / Anmeldungen bei Peggy Langhans  
(kontakt@peggy-langhans.de). 

Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich wieder. Es gibt zwei Gruppen, die sich dienstags 
ab 18.00 Uhr bzw. donnerstags ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungs-
kirche treffen. Ansprechpartner ist Hendrik Oremek, 0160 / 6776687. 

 
Kirchenmusik 

Kantorei 
Der Erwachsenenchor trifft sich immer montags ab 19.30 Uhr. Die Proben finden 
bei gutem Wetter im Pfarrgarten und bei schlechtem Wetter in der St. Andreaskir-
che statt. Bitte informieren Sie sich vor der Chorprobe bei Christopher Sosnick, 
welche Hygienemaßnahmen zu beachten sind. 

Instrumentalkreis / Band für Kinder und Jugendliche 
Die Proben finden immer dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus statt. 
Alle Instrumente sind willkommen. Eine telefonische Anmeldung bei Christopher 
Sosnick ist erforderlich. 

Vorbereitung zum Mitmachkonzert am 3. Advent  
Nach dem Musikalischen Adventskalender, der im vergangenen Jahr aus den 
Wohnzimmern in die Herzen der Gemeinde getragen wurde, möchte ich in diesem 
Jahr in der Adventszeit mit Ihnen gemeinsam musizieren.  Es wird ein musikali-
sches Programm zum Mitspielen und Mitsingen geben. Sie bekommen ein 
Notenpaket, welches das Mitspielen in verschiedenen Schwierigkeitsgraden 
ermöglicht. Am 3. Advent um 18.00 Uhr soll das Programm dann in einem 
Mitmachkonzert aufgeführt werden. Eine Anmeldung bei Christopher Sosnick ist 
erforderlich. 

Posaunenchor 
Die Proben finden dienstags um 19.00 Uhr in der St. Andreaskirche statt. 
Interessenten melden sich bitte bei Angelika Niendorf (03328 / 471502). 
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Kino in der Siedlungskirche 
Am Samstag, 2. Oktober, können wir endlich wieder zum Kino in der Siedlungs-
kirche einladen. Wie wir es kennen, gibt es zwei Filme, der eine beginnt um 
18.00 Uhr (ein Film für Kinder), der andere dann um 20.00 Uhr.  
Es werden Snacks, Popcorn und Getränke angeboten. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten. 

18.00 Uhr: BFG - Big Friendly Giant 

Spielfilm, USA, 2016, 112 Minuten  
Ein Film von Steven Spielberg  
Produktion: Amblin Entertainment/DreamWorks SKG  
empfohlen ab 9 Jahren, FSK 0 

Das kleine Londoner Waisenmädchen Sophie kann nicht schlafen und sieht so 
mitten in der Nacht einen sieben Meter großen Riesen durch die Straßen streifen. 
Der nimmt sie kurzerhand mit und entführt sie in seine Höhle im Riesenland. 
Sophies anfängliche Angst ist unbegründet. Der Riese ist freundlich gesinnt, er 
ernährt sich vegetarisch, redet lustiges Zeug und verbringt seine Zeit mit dem 
Sammeln von Träumen, die er dann nachts zu den Menschen bringt. Ein Problem 
sind seine viel größeren neun Brüder, die nichts lieber essen als Kinder und Jagd 
auf Sophie und den Guten Riesen machen. 

Die tief berührende Geschichte einer Freundschaft zwischen einem kleinen 
Mädchen, zauberhaft und mit selbstbewusst altklugem Charme gespielt von Ruby 
Barnhill, und einem gutmütigen Riesen, den Mark Rylance mit soviel Wärme 
verkörpert, dass man ihn sofort liebgewinnt. Seine Augen blicken gutmütig, seine 
Sprache ist herrlich verdreht und sein ganzes Wesen scheint die Welt ins Herz zu 
schließen. Dank herrlich komischer Szenen und einer spannenden Handlung ist 
man als Zuschauer immer ganz nah bei der Geschichte, die kindgerecht 
aufbereitet wird, sodass auch junge Kinofans auf ihre Kosten kommen.  

20.00 Uhr: Auf das Leben 

Spielfilm, Deutschland, 2014, 90 Minuten  
Ein Film von Uwe Janson  
Produktion: CCC Filmkunst  
empfohlen ab 14 Jahren, FSK 12  

Die ehemalige jüdische Cabaret-Sängerin Ruth muss wegen Zwangsversteigerung 
ihre Wohnung verlassen. In der neuen Bleibe unternimmt sie einen Suizidversuch, 
wird vom Möbelpacker Jonas in letzter Minute gerettet und landet in der 
Psychiatrie: für die selbständige und scharfzüngige Frau ein Alptraum. Zwischen 
dem jungen Mann und der älteren Dame entsteht eine ungewöhnliche 
Freundschaft, in der sie sich gegenseitigen Halt geben und das Leben mutig und 
auf unkonventionellen Wegen wieder anpacken. 

Uwe Janson inszeniert trotz dramatischer Ereignisse eine mit schwarzem Humor 
gespickte Hymne „Auf das Leben“, bei der Hannelore Elsner und Max Riemelt als 
in der Seele verwundete Menschen aufspielen. 
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Generationen sind wie eine Schatzkiste 
Diese Schatzkiste möchten wir gemeinsam mit Ihnen erkunden. Es ist die Idee, 
dass Alt & Jung voneinander partizipieren und in gemeinsamen Unternehmungen 
und Projekten viel voneinander lernen können. 

Stadtteilspaziergang: Teltows Industriegeschichte 
Teltow hat eine lange Industriegeschichte. Dargestellt ist sie u. a.. im Industriemu-
seum. Das war der Gedanke für diesen Stadtteilspaziergang. Führen wird uns Herr 
Blume (Leiter des .). Der Treffpunkt ist am Samstag, 16. Oktober um 15.00 Uhr 
am Kreisverkehr Oderstraße/Warthestraße. Der Weg führt entlang der 
Oderstraße und endet am Industriemuseum. Hier gibt es die Gelegenheit eines 
Besuches. Natürlich wird es auch Kaffee und Kuchen geben. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 

Zur nächsten „Langen Tafel“ wird dann im November eingeladen. Es wird eine 
gemeinsame Erzählrunde zum Thema: „Freiheit“ geben. 

Herzliche Grüße von Gudrun Mrawietz und Martin Bindemann 

 
Das Jahr der Orgel 

2021 ist die Orgel das Instrument des Jahres. Das Handwerk „Orgelbau“ und 
Orgelspiel wurde 2017 von der UNESCO als immaterielles Kulturerbe der 
Menschheit anerkannt. 400 handwerkliche Orgelbaubetriebe mit etwa 2.800 
Mitarbeitenden, 180 Lehrlingen sowie 3.500 hauptamtliche und zehntausende 
ehrenamtlicher Organist*innen prägen das Handwerk und die Kunst des Orgelbaus 
und der Orgelmusik in Deutschland. Ungefähr 50.000 Orgeln sind derzeit 
hierzulande im Einsatz. 

Jeden Tag eine Orgelveranstaltung! Im Orgeljahr 2021 flattert das Orgelband 
schlangenlinienförmig durch alle Kirchenkreise in Berlin und Brandenburg. Es 
bringt uns jeden Tag (mindestens) eine Veranstaltung rund um die Orgel. Ob 
Konzerte, Führungen, Workshops, Rundgänge, Andachten, Vespern oder 
begleitete Filmvorführungen. Das Programm kann bunter nicht sein. Unser Beitrag: 

Am 23. Oktober um 17.00 Uhr wird in der St. Andreaskirche unser Kantor 
Christopher Sosnick ein Konzert auf der Alexander-Schuke-Orgel von 1910 
geben. Dazu sind Sie herzlich eingeladen! 

 
Bible-Art-Journal 

ein Gemeinde-Mitmachprojekt 
Das Projekt startet mit dem Erntedankfest. Wir freuen uns schon auf Ihre Beiträge. 
Informationen zum Projekt erhalten Sie bei Pfrn. Huang und Martin Bindemann. 
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Reformationstag 
Kantatengottesdienst und Poetry-Slam 

„Hier stehe ich. Ich kann nicht anders“ ist möglicherweise der bekannteste Spruch 
aus der Reformationszeit. Er wurde Martin Luther zugeschrieben. Diese zwei 
kurzen Sätze haben die mutige Haltung Martin Luthers vor dem Kaiser im 
Reichstag zu Worms 1521 lebendig gemacht. 500 Jahre nach diesem Verhör 
Martin Luthers in Worms fragen wir uns: “Wo stehen wir? Wie stehen wir? Für was 
stehen wir?“    

Deshalb soll der Reformationstag am Sonntag, 31. Oktober in diesem Jahr unter 
dem Motto „Standpunkt“ stehen, das auch Thema des Poetry-Slam sein wird, an 
dem Sie sich gerne aktiv beteiligen können und sollen. 

Das Programm des Reformationstages in und an der St. Andreaskirche: 

 10.30 Uhr  Kantatengottesdienst 

 anschließend Mittagsbuffet 

 15.00 Uhr Poetry-Slam 

Ihren Beitrag zum Poetry-Slam reichen Sie bitte bis zum 10. Oktober bei Martin 
Bindemann ein. Am 30. Oktober wird es eine Generalprobe geben. 

 
Basar für einen guten Zweck 

Demnächst feiern wir das Ernte-Dank-Fest. Mit dem DANK teilen wir die Freude 
über die Ernte. Und wir haben wirklich guten Grund zum Danken und zur Freude. 
Nicht „nur“ Essen und Trinken brauchen wir für unser Leben. Auch unsere 
Begabungen sind lebensnotwendig. Wir haben sehr viele Begabungen in unserer 
Gemeinde. Darüber sind wir froh und dankbar. Einige Begabungen zeigen sich im 
kreativen Werkeln und Gestalten. Wie schon einmal im Frühjahr ist wieder ein 
kleiner „Basar für einen guten Zweck“ zusammengetragen worden. In der Zeit von 
Sonntag, 17. bis Sonntag, 31. Oktober sind Sie wieder eingeladen zum Stöbern. 
Der Basar wird im Pfarrhaus aufgebaut sein und kann zu den Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros und nach den Gottesdiensten besucht werden. Der Erlös geht an 
das Hilfswerk der Diakonie „Brot für die Welt“. 

 
Podcast aus der St. Andreaskirche 

Auch im Oktober haben wir wieder einen interessanten 
Gesprächsgast im Kirchenpodcast. Anlässlich des 
Reformationstages sprechen wir über Religionspädagogik, 
Verkündigungsarbeit, die Entwicklung gemeindepädagogischer 
Konzepte, Begleitung und Gewinnung Ehrenamtlicher und 
halten Rückblick auf ein sehr bewegtes und vielschichtiges 
Arbeitsleben. Hören Sie selbst. Wir veröffentlichen den 
Podcast auf Soundcloud: https://soundcloud.com/podcastsanktandreas 
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Eine Floßfahrt auf der Santa Andrea 
Die Saison 2021 geht zuende. Die „Santa Andrea“ hatte viel Bewegung in diesem 
Sommer. Wir konnten einige Floß Freund*innen dazugewinnen. Wir werden die 
„Santa Andrea“ spätestens Ende Oktober auf das Trockene legen. Einige 
Reparaturen stehen aus. Bestimmt kommt noch die eine oder andere Verbesse-
rung. Dann wird unser Floß seinen verdienten Winterschlaf antreten. Wenn es im 
Oktober noch freundliche Tage gibt, können Sie gerne noch in See stechen. 

Für weitere Infos und den Kalender nutzen Sie bitte auch das Blog: 
https://flossstandrea.blogspot.com/  

 
Kapelle zur Einkehr 

Wir öffnen die Kapelle auf dem Friedhof samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr.  

Gerne können auch Sie sich für dieses Angebot engagieren. Wir suchen 
Menschen, die diese Idee mit unterstützen. Die Aufgabe ist einfach: die Kapelle 
muss lediglich auf- und abgeschlossen und während der Zeit beaufsichtigt werden. 
Sie müssen also keine Auskunft über z. B. den Friedhof geben oder gar eine 
„Kapellenführung“ anbieten. Gerne kann diese Aufgabe auch zu zweit übernom-
men werden. Mit jeder einzelnen Aufsicht helfen Sie uns sehr. Machen Sie mit? 
Bitte kontaktieren Sie Martin Bindemann für die Absprachen. 

 
Rück- und Ausblicke: 

Familienfreizeit im Schlaubetal 2021  
Endlich war es wieder so weit. 16 Familien sind am ersten September-
Wochenende zur alljährlichen Familienfreizeit in das schöne Schlaubetal gefahren. 
Das diesjährige Motto lehnte sich an die Jahreslosung „Seid barmherzig, wie auch 
euer Vater barmherzig ist“ an. Bei einer heiteren eröffnenden Aufführung, in der 
jede und jeder eine passende Rolle fand (zu erwähnen sind beispielhaft „der 
melancholische Wegweiser“, „das Seufzen“ und „das Erbarmen“ sowie „die 
tanzenden Vorhänge“) und die nach einer gelesenen Handlung den Protagonisten 
Improvisationsgeschick aus dem Stehgreif abverlangte, konnten wir uns diesem 
Thema spielerisch nähern. 

In kreativen Themengruppen haben wir uns mit verschiedenen Upcycling- und 
Gestaltungsmöglichkeiten beschäftigt (u.a. wurden Kerzen gezogen, Portemon-
naies aus Getränkekartons hergestellt, Leinenbeutel bemalt und bedruckt, 
Bienenwachstücher hergestellt) sowie uns in einer Wortgruppe zu einer biblischen 
Geschichte zur Barmherzigkeit engagiert. 
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Ganz ungeplant zeigte sich eine andere Form der Barmherzigkeit: Ein junges 
Kätzchen wurde durch 
die Aufmerksamkeit 
der Kinder vor einem 
Hund gerettet und 
fand bei einer der 
Familien ein liebe-
volles neues Zuhause 
in Teltow. 

Natürlich gab es auch 
reichlich Zeit, um das 
Gelände und den 
angrenzenden Wald 
zu erkunden, zu 
spielen und zu lachen, 
gemeinsam zu musi-

zieren und zu singen und sich in Ruhe zu unterhalten und auszutauschen. 

Besondere Highlights waren wieder der gemeinsame Grillabend und das 
anschließende Lagerfeuer mit Musik und Gesang bei sommerlich milden 
Temperaturen unter einem wunderschönen Sternenhimmel. 

Auf Begeisterung bei Groß und Klein stießen auch die beiden Schatzsuchen. Die 
Kinder wurden mit kniffligen Rätseln und tollen Aufgaben einmal um die Welt 
geschickt und näherten sich dabei mit großem Geschick und unterschiedlichsten 
spannenden Lösungswegen dem Ziel – und dann durfte die Schatzkiste natürlich 
auch geplündert und der Inhalt vergnügt verspeist werden. Auch die Erwachsenen 
haben ihre Aufgaben mit Bravour gemeistert und dabei die wunderschöne Natur 
rund um die Jugendherberge erkundet. 

Am Ende stellten 
wir wieder einmal 
fest, dass die 
gemeinsamen 
Tage ein wenig 
kurz, jedoch sehr 
schön waren und 
wir uns bereits 
auf das nächste 
Jahr freuen.  

Die Teltower 
Familienfreizeit 
wird dann zum 10. Mal stattfinden. Wer sich also dieses besondere Ereignis schon 
einmal vormerken möchte: Vom 2. bis 4. September 2022 fahren wir wieder in die 
Jugendherberge Bremsdorfer Mühle im Schlaubetal. 

Verena Arndt (GKR-Ausschuss für Soziales) 
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Erstes EJBO Theaterfest 

 

Nachdem unsere Erwachsenen-Theatergruppe im August mit ihrem Stück 
ALTWEIBERFRÜHLING Premiere hatte und viele Besucher zum Lachen brachte, 
hat unsere Kindertheatergruppe im September am ersten Theaterfest der 
Evangelischen Jugend Berlin-Brandenburg-Schlesische Oberlausitz (EJBO) 
teilgenommen. Sie spielte dort erfolgreich zwei Szenen aus dem neuen Stück 
PETER PAN, das als Koproduktion unserer beiden Theatergruppen improFUN 
(Erwachsene) und improKIDS (Kinder von 8 bis 12 Jahren) am Wochenende des 
1. Advent in der Siedlungskirche zur Aufführung kommen wird. Freuen Sie sich 
schon jetzt auf einen unterhaltsamen Theater-Nachmittag/Abend am 
27./28. November. 
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++   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140,  Fax 03328 / 303139 

  gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Pfarrerin Luping Huang 0151 / 58829224, luping.huang@gemeinsam.ekbo.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666,  Fax 03328 / 335740 
  friedhof@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr  
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462,  Fax 03328 / 308344 
  kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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